
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Österreich 
Jagdparadies Galtür! 

 

 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

�ÄEin traumhafter Jagdtag in den Tiroler Bergen ging mit einem bravem Ga msbock zu Ende ���³ 

 
 

 

Beim vorliegenden Angebot handelt es sich um Originalinformationen des ausländischen Veranstal-
ters, die von uns auszugsweise nach bestem Wissen und Gewissen übersetzt wurden. 

 
Überreicht durch Dr. Lechner Profi-Jagdreisen, Rennweg 43, 85435 Erding, Tel. 08122-5044 

Geschäftsführer Alexander Le �F�K�Q�H�U���”���(-Mail: info@profijagdreisen.de  
 

mailto:info@profijagdreisen.de
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Das Gebiet der Genossenschaftsjagd Galtür liegt im Land Tirol, im Bezirk Landeck. Das Re-
vier hat eine Gesamtgröße von 10.300 ha.  
Der Großteil der im Jagdgebiet liegenden Grundflächen sind im Besitz der Gemeinde Galtür. 
Das Jagdgebiet ist Großteils gut durch Wege erschlossen und mit geländegängigen Fahr-
zeugen erreichbar. 
Die Höhenlage beträgt 1.600 �± 3.000 m über dem Meeresspiegel. 
Die im Revier vorkommenden Wildarten sind Steinwild, Gamswild, Rotwild, Rehwild, Murmel-
tiere und Birkhähne. 

 

 
 

Preisliste Jagd 2024 
(inkl. 20 % Umsatzsteuer für Privatkunden) 

Gamswild 
 
Schusszeit: 01.08. �± 15.12. 
 
Pirschgang: ½ Tag �¼��145 
 1 Tag �¼��220 
 
 
 
Böcke: 
Jung �¼������400   

Mittel �¼��2.050   

Gut �¼��2.900   

Ab 95 Punkten �¼��2.900 je weiterer Punkt �¼��121 
 
Anschweißen ohne Zustandebringung:  ½ des Abschusspreises 
Trophäen auskochen und bleichen:  �¼��50 / Stück 
Wildbret:  �¼��7 / kg 
 
 
 
 

Jagdrevier 
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Geißen: 
Jung �¼������400   

Mittel �¼��1.900   

Gut �¼��2.050   

Ab 95 Punkten �¼��2.050 je weiterer Punkt �¼��121 
 
Anschweißen ohne Zustandebringung:  ½ des Abschusspreises 
Trophäen auskochen und bleichen:  �¼��50 / Stück 
Wildbret:  �¼��7 / kg 

 

 

 
 
 
 
 
Die endgültige Abschussrechnung umfasst: 
 

1. Die umseitig angeführten Abschusstaxen sowie 
 

2. Die Taxen und Entgelten für allfällige Fehlschüsse, Hüttenbenützung, etc. (Bewertung 
nach deutsch-österr. Einheitsformel ohne Alterspunkte) 
 

3. Tagessätze für den Pirschgang 
 

4. Auskochen und Präparieren 
 

5. Ggf. Versand 
 

�%�H�L���G�H�U���0�H�V�V�X�Q�J���Y�R�Q���Ä�H�L�Q�N�U�X�F�N�L�J�H�P�³���*�D�P�V�Z�L�Od werden die Maße der längeren Krucke der 
Bewertung zugrunde gelegt. Beträgt die Länge der kürzeren Krucke jedoch weniger als 50 % 
der Längeren, so erfolgen je weiteren Prozent an Minderlänge analog Prozentabschläge von 
der Taxe (z.B. Länge der kürzeren Krucke = 36 % der Länge der längeren, ergibt einen Ab-
schlag von 14 % = Differenz von 36 % auf 50 %). Die Auslage wird diesem Fall ausgehend 
von der längeren Krucke durch Verdoppelung der Messung bis zur Schädelmitte rekonstru-
iert. 
 
Dies gilt nicht für Trophäen, die Teile der Krucke als Folge des Abschusses (Absturz etc.) 
verloren haben. 
 
In diesem Fall werden die Maße ausgehend vom unversehrten Teil der Krucke oder auf-
grund der Schätzung durch den Pirschführer festgelegt und die verrechnenden Punkte ermit-
telt. 
 

�ÄErfolgreiche Gamsjäger zur Brunft auf Bock und Geiß ���³ 
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Alle Messungen und Bewertungen erfolgend durch den Pirschführer nach der Erlegung bzw. 
durch die Jagdleitung nach Vorliegen der ausgekochten Trophäen. Sie gelten ausschließlich 
zur Berechnung der Abschusstaxen und nicht für jagdliche Trophäenbewertungen. 
 
Allenfalls spätere, durch Dritte vorgenommene oder vom ursprünglichen Wert abweichende 
Bewertungen berechtigen in keinem Falle, Forderungen oder Ansprüche, welcher Art immer, 
abzuleiten. 
 
 

Rehwild 
 
Schusszeit: Klasse 1 / 2:  01.06. �± 31.10. 
 Klasse 3:   15.05. �± 31.12. 
 
Pirschgang: ½ Tag: �¼����45   1 Tag: �¼��220 
 
 
Böcke: 
Bis 150 g �¼��400 jedes weitere g �¼���� 

Ab 200 g �¼��450 jedes weitere g �¼��7 

Ab 250 g �¼��800 jedes weitere g �¼��8 

Ab 300 g �¼��1.200 jedes weitere g �¼��8 

Ab 350 g �¼������600 jedes weitere g �¼��8 

Ab 400 g �¼��2.000 jedes weitere g �¼���� 

Ab 450 g �¼������400 jedes weitere g �¼������ 

Ab 500 g �¼��2.900 jedes weitere g �¼��12 
 

�-�l�K�U�O�L�Q�J�H���¼�������� 
 
Anschweißen ohne Zustandebringung:  ½ des Abschusspreises 
Trophäen auskochen und bleichen:  �¼��50 / Stück 
Wildbret:  �¼��7 / kg 
 
Ab 2-jährig erfolgt die Abrechnung nach Gramm Geweihgewicht, gewogen kurz gekappt. Bei 
Trophäen mit Oberkiefer: Abzug von 40 g zum festgestellten Trophäengewicht. 
 
 

Rotwild 
Schusszeit: Klasse I:   01.08. �±15.11. 
 Klasse II/III:   01.08. �± 31.12. 
 Schmalspießer:   15.05. �± 31.12. 
 
Hirsche 

 
Pirschgang: ½ Tag �¼��145 
 1 Tag �¼��220 
 
Schmalspießer*  �¼����������- 
 
Hirsch III 6er oder 8er** �¼��������������- 
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Gewicht in kg �3�U�H�L�V���L�Q���¼ �3�U�H�L�V���L�Q���¼���I�•�U���M�Hde weiteren 100 Gramm 

Ab 3,0 kg �¼��2.250 �¼������ 

Ab 4,0 kg �¼��3.600 �¼�������� 

Ab 5,0 kg �¼��5.000 �¼�������� 
 
Die Gewichtsermittlung erfolgt einen Tag nach dem Auskochen. Gewogen wird bei Hirschen 
der Klasse 1 und 2 das Haupt mit vollem Oberkiefer. 
 
Anschweißen ohne Zustandebringung:  ½ des Abschusspreises 
Trophäen auskochen und bleichen: �.�O�D�V�V�H�������X�Q�G�������¼��90 / Stück,  
  �.�O�D�V�V�H�������¼��70 / Stück 
Wildbret:  �¼��7 / kg 
 
*) können grundsätzlich nur anlässlich der Bejagung eines höherklassigen Wildes mitbejagt 
werden 
**) gerade und ungerade 
Anhang zu den Abschusstaxen beim Rotwild hinsichtlich KAHLWILD: 
 
Im Falle des Abschusses eines 
TIERES/KALBES  beträgt d�L�H���7�D�[�H���¼ 200 
 
Dem Erleger gebühren als Trophäe die Grandeln. 
 
 
Die endgültige Abschussrechnung umfasst: 
 
1. Die umseitig angeführten Abschusstaxen sowie 
2. Die Taxen und Entgelten für allfällige Fehlschüsse, Hüttenbenutzung, etc. 
3. Tagessätze für den Pirschgang 
4. Auskochen, Präparieren und ggf. Versand 
 
Alle Messungen und Bewertungen erfolgen durch den Pirschführer nach der Erlegung bzw. 
durch die Jagdleitung nach Vorliegen der ausgekochten Trophäen. Sie gelten ausschließlich 
zur Berechnung der Abschusstaxen und nicht für jagdliche Trophäenbewertungen. 
 
Allenfalls spätere, durch Dritte vorgenommene oder vom ursprünglichen Wert abweichende 
Bewertungen berechtigen in keinem Falle, Forderungen oder Ansprüche, welcher Art immer, 
abzuleiten. 

 

Murmeltier 
 
Schusszeit: 15.08. �± 30.09. 
 
Pirschgang: ½ Tag �¼��145 
 1 Tag �¼��220 
 
Abschussgebühr: �¼�������� 
Angeschweißt und nicht gefunden gilt als erlegt. 
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Hahnen 
 
Schusszeit: auf Anfrage 
 
Pirschgang: ½ Tag �¼��145 
 1 Tag �¼��220 
 
Spielhahn: �¼������400 
Auerhahn: auf Anfrage 
Angeschweißt und nicht gefunden gilt als erlegt. 
 
 
 

Steinwild 
 
Schusszeit: 01.08. �± 15.12. 
 
Pirschgang: ½ Tag: �¼ 145   
 1 Tag: �¼��220 
 
Böcke: 
 
Ab 40 cm Schlauchlänge �¼��2.900 Jeder weitere cm �¼��81 
Ab 50 cm Schlauchlänge �¼��3.600 Jeder weitere cm �¼��105 
 
Gemessen wird der längere  Schlauch und zwar an der äußeren Krümmung folgend. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ab Klasse 2: 
(vollendetes 5. bis 9. Lebensjahr) 
 
Bis 120 Punkte �¼��4.500 Je weiterer Punkt �¼��99 
Ab 130 Punkte �¼��5.500 Je weiterer Punkt �¼��121 
Ab 140 Punkte �¼��6.750 Je weiterer Punkt �¼��323 
Ab 150 Punkte �¼��10.500 Je weiterer Punkt �¼��333 
 
 
 

�ÄJagderfolg auf Steinbock der Klasse II und Steinbock der Klasse I ���³ 
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Ab Klasse 1: 
(ab vollendetem 10. Lebensjahr) 
 
Bis 160 Punkte �¼����7.500 Je weiterer Punkt �¼��399 
 
Die Bewertung der Klassen 1 und 2 erfolgt nach der Formel für den Alpensteinbock, jedoch 
ohne Zuschläge für Farbe, Schwung und Wulstbildung. 
 
Anschweißen ohne Zustandebringung:  ½ des Abschusspreises 
Trophäen auskochen und bleichen:  �.�O�D�V�V�H�������X�Q�G�������¼��90 �����6�W�•�F�N�����.�O�D�V�V�H�������¼��70 / Stück 
 
Geißen (ab 2-Jährig): 
 
Bis 55 Punkte �¼��2.300 Je weiterer Punkt �¼��185 
Ab 60 Punkte �¼��3.300 Je weiterer Punkt �¼��199 
 
Die Bewertung erfolgt nach der Formel für den Alpensteinbock, jedoch ohne Zuschläge für 
Farbe, Schwung und Wulstbildung. 
 
Anschweißen ohne Zustandebringung:  ½ des Abschusspreises 
Trophäen auskochen und bleichen:  70 / Stück 
 
Die endgültige Abschussrechnung umfasst: 
 

1. die umseitig angeführten Abschusstaxen sowie 
2. die Taxen und Entgelten für allfällige Fehlschüsse, Hüttenbenützung, etc. 
3. Tagessätze für den Pirschgang 
4. Auskochen, Präparieren und ggf. Versand 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
�%�H�L���G�H�U���0�H�V�V�X�Q�J���Y�R�Q���Ä�H�L�Q�V�F�K�O�D�X�F�K�L�J�Hn�³���6�W�H�L�Q�Z�L�O�G���Z�H�Uden die Maße des längeren Schlau-
ches der Bewertung zugrunde gelegt. 
 
Beträgt die Länge des kürzeren Schlauches jedoch weniger als 50% des längeren, so erfol-
gen je weiteren Prozent analog Prozentabschläge von der Taxe (z.B. Länge des kürzeren 
Schlauches = 35% des längeren, ergibt einen Abschlag von 14% = Differenz von 36% auf 
50%). 
 

�ÄDie Unterkunft erfolgt in einem Jagdhaus im Ort ���³ 
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Die Auslage wird in diesem Fall ausgehend vom längeren Schlauch durch Verdoppelung der 
Messung bis zur Schädelmitte rekonstruiert. 
 
Dies gilt nicht für Trophäen, die Teile des Gehörs als Folge des Abschusses (Absturz etc.) 
verloren haben. In diesem Fall werden die Maße ausgehend vom unversehrten Teil des Ge-
hörs oder aufgrund der Schätzung durch den Pirschführer festgelegt und die zu verrechnen-
den Punkte ermittelt. Alle Messungen und Bewertungen erfolgen durch den Pirschführer 
nach der Erlegung bzw. durch die Jagdleitung nach Vorliegen der ausgekochten Trophäen. 
Sie gelten ausschließlich zur Berechnung der Abschusstaxe und nicht für jagdliche Tro-
phäenbewertungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Allenfalls spätere, durch Dritte vorgenommene oder vom ursprünglichen Wert abweichende 
Bewertungen berechtigen in keine Falle, Forderung oder Ansprüche, welcher Art immer, ab-
zuleiten. 
 
Zur Information: 
Aus zahlreichen Messungen ermittelte Durchschnittswerte ergaben für das jeweilige Alter 
nachstehende mittlere Circa-Maße: 
 
Steinböcke Alter Jahren Ca. Gehörnlänge cm Ca. Punkte* ohne Zuschläge 
Klasse 3 --- 2 --- 28 --- --- 
  3  37  --- 
  4  42  --- 
Klasse 2 --- 5 --- 51 --- 110 
  6  58  127 
  7  64  137 
  8  70  146 
  9  74  150 
Klasse 1  10  79 und mehr  161 und mehr 
 
Eine Geißtrophäe mit ca. 70 Punkten muss als Hochkapital bezeichnet werden. 
 
Diese Werte können je nach Veranlagung und Zeitpunkt der Erlegung (Stand des Gehörn 
Schubes) nach unten und oben oft nicht unerheblich abweichen. Die angegebenen Werte 
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gelten daher als ungefähre Anhaltspukte und es können daraus keine wie immer gearteten 
Ansprüche abgeleitet werden. 
 
*) Mit den für die Berechnung der Abschusstaxen nicht berücksichtigten Zuschlägen für 
Schönheitskriterien (Wülste, Farbe, Schwung) nach internationaler Formel liegt somit die 
Gesamtpunkteanzahl in der Regel und bei normaler Gehörbindung um ca. 6-7 Punkte (ma-
ximal 9 Punkte) über den angegebenen und der Verrechnung zugrunde gelegten Werten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Preis nicht enthalten: 
- Eigene Anreise bis ins Revier 
- Kosten für Unterkunft im Jagdhaus: 7�����¼���3�H�U�V�R�Q���1�D�F�K�W (ohne Verpflegung) 
- Kleines Frühstück: 8 �¼���3erson/Tag 
- Leihwaffe inkl. Munition: 45 �¼ 
- Persönliche Ausgaben und Trinkgelder 
- Kosten für die Tiroler-Jagdkarte (15 Tage): 50 �¼ 
- Schussgeld für den Berufsjäger�����D�E�K�l�Q�J�L�J���Y�R�Q���G�H�U���:�L�O�G�D�U�W�����������¼��- ���������¼ 
- Vermittlungsgebühr Dr. Lechner Profi-Jagdreisen: ���������¼���E�H�L���H�L�Q�H�P���(�L�Q�]�H�O�M�l�J�H�U�������������¼���-�l�J�H�U��
bei Teilnahme von mind. 2 �-�l�J�H�U�Q�����������¼���1�L�F�K�Wjäger 
 

 

Preis- und Programmänderungen vorbehalten.     Stand: 25. Januar 2024 
 

Weitere Informationen sowie detaillierte Angebote auf Anfrage! 
(Auch Flugangebote, evtl. Visum, Hilfe bei Waffen- und Trophäeneinfuhr)  

Kontaktieren Sie uns! 
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Weitere Jägerträume! 


